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Empfänger des Beschlusses: /

Das XXXIX. Studierendenparlament der Rheinischen Friedrichs-Wilhelm-Universität Bonn hat in seiner 

10. ordentlichen Sitzung vom 27. September

mehrheitlich

angehängten Antrag des Untersuchungsausschusses

beschlossen.

Daniel Dejcman
- Erster SP-Sprecher –

Anlage:
Beschlossener Antrag
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Bonn, den 20.09.2017

Der Untersuchungsausschuss hat auf seiner Sitzung vom 20.09.2017 folgende Beschlussempfeh-
lung für das SP beschlossen:

Beschlussempfehlung an das SP

Das SP möge beschließen:

Das SP als zuständiges Gremium im Sinne der Entscheidung Az. 01/2017 des Ältestenrates erklärt
alle Mitglieder des SPs, die an der Abstimmung über die Abwahl von Madeleine Heuts als Kulturre-
ferentin mit teilgenommen haben in Hinblick darauf, dass der Untersuchungsausschuss die „tatsäch-
lichen Beweggründe“ für diese Abwahl herausfinden soll für befangen und stellt die Unvereinbar-
keit befangener Mitglieder im Ausschuss fest.

Kommissarisch für den Ausschuss mangels eines/einer gewählten Vorsitzenden

Daniel Dejcman

Erster SP-Sprecher


